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welche rolle spiıelen medien 1im alltag
Von dıgıtal natıves?

hrlıch gesagt sınd andy fernseher Computer konsolen 1pods gar nıcht
wegzudenken. ich enne aum jJjemanden der Ss1e nıcht Nutz vielleicht
g1bt Cn Jjemanden aber der oder dıe gehö ann eben nıcht richtig
»dazu«.

aCcCeDOoO oder andere socı1al networks spiıelen 1im en VON uns Jugendlı-
chen eine große ro WIT sınd äglıch VvVon ach der schule bıs abends
(natürlıch mıt unterbrechungen) auf aceboo ach dem aufstehen guC
INan chnell Was 6S g1bt und bevor INan einschläft SCHAUSO. auf
aceDOoO ann INan gul ber themen reden dıe in einem persönliıchen
gespräc schwer in worte fassen SInd. I1a annn aber auch ber dıie
schule reden der darüber Was INan nachmiıttag macht ob InNan sıch
trıfft der ähnlıchesI2  jan salomon  welche rolle spielen medien im alltag  von digital natives?  ehrlich gesagt sind handy fernseher computer konsolen ipods gar nicht  wegzudenken. ich kenne kaum jemanden der sie nicht nutzt. vielleicht  gibt es jemanden aber der oder die gehört dann eben nicht so richtig  »dazu«.  facebook oder andere social networks spielen im leben von uns jugendli-  chen eine große rolle wir sind täglich von nach der schule bis abends  (natürlich mit unterbrechungen) auf facebook; nach dem aufstehen guckt  man schnell was es neues gibt und bevor man einschläft genauso. auf  facebook kann man gut über themen reden die in einem persönlichen  gespräch schwer in worte zu fassen sind. man kann aber auch über die  schule reden oder darüber was man am nachmittag macht ob man sich  trifft oder ähnliches ... chatten und sich treffen schließt sich nicht aus die  meisten sehen sich sowieso in der schule beim sport oder tanzen. die  leute die man nur über facebook kennt spielen im normalfall keine große  rolle.  in der schule wiederum wird viel über facebook oder über dinge die auf  facebook passiert sind (zum beispiel gepostete bilder kommentare oder  so etwas) gesprochen. daher ist es tatsächlich so dass man was verpasst  wenn man nicht auf facebook ist: allerdings muss man sich ehrlich ein-  gestehen das facebook viel zeit schluckt und man leicht dazu neigt die  zeit zu vergessen. wenn man es schafft die kontrolle zu behalten ist face-  book ein spaß machendes und zugleich informatives netzwerk.  ein fernseher darf eigentlich nicht fehlen denn abgesehen von den fern-  sehsendungen spielen vor allem jungs gerne auf dem fernseher play sta-  tion oder x-box  . dies wird sowohl gespielt wenn freunde zu besuch  sind also auch wenn man alleine ist. handys hat heutzutage eigentlich  jeder doch anrufen ist ziemlich out. bei jugendlichen spielen vor allem  sms eine große rolle. wenn man keinen computer zur hand hat oder ein  internet-fähiges handy, ist sms die einzige möglichkeit trotzdem per  schrift mit unseren mitmenschen zu kommunizieren. Was bei manchen  erwachsenen vielleicht als furchtbar angesehen wird (immerzu und an  jedem ort online oder erreichbar zu sein) finden die meisten jugendlichen  schön und auf keinen fall störend.chatten und sıch reffen ScCHNI1e€ sıch nıcht aus dıe
me1sten sehen sıch SOW1eSO in der schule e1m sport oder tanzen dıe
eute die INan 11UT ber aceDOoOoO enn spielen 1mM normalftall keıne große
ro
In der schule wıederum wiıird 1e] ber aceDboo oder ber inge dıe auf
aceDOoO passıert sınd (zum e1ispie gepostete bılder kommentare oder

etwas gesprochen. er ist 6S tatsächlıc ass INan W as verpasst
WEeNnNn INan nıcht auf aCcCeDOoO ist allerdings 1I1USS INan sıch hrlıch eIn-
gestehen das aCcCeDOoO 1e] zeıt SCAIUC und INan leicht dazu ne1g dıe
zeıt VETSCSSCH. WEeNnNn INan 6S schafft dıe kontrolle eNnNalten ıst face-
book eın spaß machendes und zugle1c informatıves netzwerk.

eın fernseher darf eigentlıch nıcht fehlen enn abgesehen VON den fern-
sehsendungen spiıelen VOT em Jungs SCINC auf dem fernseher play sta-
tıon der x-box 1e6S$ wırd sowohl gespielt WenNnn freunde besuch
sınd also auch WEn INan lleıine ist handys hat eu  age eigentlıch
jeder doch anrufen ist ziemlıch Ouft be1 Jugendlichen spielen VOT em
SI11: eıne große ro WC INan keinen Computer ZUT hand hat oder eın
internet-fähiges andy, ist 088 dıe einz1ıge möglıchkeıt TOLZadem DCI
chriıft mıt unseren mıtmenschen kommunıizılieren. Was be1 manchen
erwachsenen vielleicht als TC  ar angesehen wırd (immerzu und
jedem OTITt onlıne oder erreichbar se1n) finden dıie me1lsten Jugendlıchen
schön und auf keiınen fall störend.
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eıinen Computer en dıe meı1sten ın iıhrem eigenen zımmer stehen
der einem anderen immer der zumındest meılstens erreichbaren
enn NUur ber den Computer sınd seıten WwW1e Z eispie aceDboo ZU-

gänglıch. auch skypen der andere arten des telefonıerens werden ZU
teıl ber den Computer genutzt.

65 ist in der tat ass WIT 1im unterricht ußerst selten mıiıt medien a_
beıten das könnte Ian auf jeden fall Ööfter machen enn ann INan
unterricht auch spaßvoller ges  en Ich denke ass 6S auf jeden fall
ist ass INan 1e] mehr ernt WEeNNn unterricht spaß macht dıe ehrer
ollten einem zeıgen ass INan N1IC für sS1E und für dıe klassenarbe1-
ten ernt sondern ass INan für sıch ernt ich denke WENN INan medien
äufiger einbauen würde ware das eın SC in dıe rICc  1ge riıchtung.

Jan salomon, Jahre, besucht eın oymnasıum In saarbrücken.


